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wir Deutschen sind wieder Weltmeister! Weltmeister im Pro-Kopf-
Papierverbrauch. Weit vor den USA! Eine Waldfläche von 40.000 Fuß-
ballfeldern musste dafür herhalten. Neben SUV und Dieselskandal 
unsere Antwort auf den Klimawandel. Der Erdüberlastungstag für 
Deutschland – das ist der Tag, an dem ein Land alle ihm zustehen-
den globalen Ressourcen verbraucht hat – wandert scheinbar un-
aufhaltsam hin zum Jahresbeginn und liegt z. Zt. auf dem 3. Mai. Nur 
die USA, Russland und Australien liegen noch vor uns. Man bräuchte 
drei Planeten, würden alle so leben wie wir. Vieles läuft schief im 
Land, in dem die Umweltbewegung quasi erfunden wurde.

Haben die nachfolgenden Generationen noch die Geduld, zu warten 
bis unumkehrbare Entwicklungen eingetreten sind? Sind „Fridays 
for Future“ und „Extinction Rebellion“ Anzeichen einer beginnenden 
Massenbewegung oder auch wieder nur ein Aufbäumen einer kleinen 
Minderheit, während die Mehrheit dem verkaufsoffenen Sonntag frönt?

Als Novum wird die diesjährige Eröffnung gemeinsam gestaltet 
von Prof. Dr. Markus Quante (Leuphana/Helmholtz-Zentrum Geest-
hacht/Science for Future) und einer Abordnung der Lüneburger 
Fridays for Future-Bewegung. Sie machen sich aus unterschied-
licher Perspektive ihre Gedanken zum Klimawandel.

Die 20. Lüneburger Umwelt-Filmtage bieten daneben wieder ein 
abwechslungsreiches Programm zu verschiedenen Aspekten der 
Nachhaltigkeit und der Zukunftsfähigkeit. Filme, die nicht verharm-
losen, sondern den Finger in die Wunde legen und gelegentlich 
provozieren. Filme, die nicht nur zum Nachdenken, sondern auch 
zum Handeln anregen wollen. Dabei wird u. a. über Katas trophen, 
aber auch über Mut machende Denk- und Lösungsansätze sowie 
über das – noch vorhandene – Schützenswerte berichtet. Es lohnt 
sich also! Gelegent lich darf auch geschmunzelt werden.

VERSÄUMEN SIE NICHT DEN BESUCH DER 
20. LÜNEBURGER UMWELT-FILMTAGE 2019!

Edwin Germer, Lüneburger Umwelt-Filmtage, und 
Ruth Rogée, SCALA Programmkino – im Namen des Teams

LIEBE BESUCHERINNEN 
UND BESUCHER,



Sonntag, 24. November · 10:30 Uhr

DIE KLIMAZIELE SCHMELZEN 
DAHIN – ENGAGIERTER 
KLIMASCHUTZ JETZT!

Eröffnungsvortrag von Prof. Dr.

MARKUS QUANTE 
 EINTRITT FREI!
Prof. Dr. Markus Quante arbeitet als Wissen-
schaftler am Helmholtz-Zentrum Geesthacht 
und lehrt zur Klimaphysik und zum Stadt klima 

an der Leuphana Universität Lüneburg. Er hat viele Jahre zum The-
ma Wolken im Klimasystem geforscht und einen internationalen Kli-
mabericht für den gesamten Nordseeraum koordiniert, der 2016 
veröffentlicht wurde. Derzeit befasst sich Herr Quante u. a. im Rahmen 
des Klima- Exzellenzclusters an der Universität Hamburg mit nach-
haltigen wasserorientierten Anpassungsszenarien für Städte.

Die Eröffnung wird gemeinsam gestaltet mit 

FRIDAYS FOR FUTURE LÜNEBURG
„Wir sind die Lüneburger Orts-
gruppe von ‚Fridays for Future‘. 
Unsere Orga-Gruppe besteht 
aus Schüler*innen und einigen 
Student*innen. Als Teil der Kli-
magerechtigkeitsbewegung 

setzen wir uns für wirksamen Klimaschutz und globale Klimage-
rechtigkeit ein. Wir sehen uns als Sprachrohr der Wissenschaft und 
fordern die Einhaltung des 1,5-Grad-Ziels. Schulstreiks sind unsere 
Hauptaktionsform, um öffentliche Aufmerksamkeit zu erzeugen und 
Politiker*innen unter Handlungsdruck zu setzen.“

plus Kurzfilm:  FILM FOR FUTURE
EIN PARTIZIPATORISCHES KUNSTPROJEKT
VON YULE VON HERTELL



Sonntag, 24. November · 12:30 Uhr

CLIMATE WARRIORS
ÜBER DIE ZUKUNFT UNSERES PLANETEN

D/B/USA 2018 · REGIE: C.-A. FECHNER, N. NIEMANN · 90 MIN · FSK: 6

100 Prozent erneuerbare Energie – das ist technisch längst möglich. 
Doch die weltweite Energiewende stockt, denn mit ihr versiegen die 
Geldströme von Kohle, Gas und Erdöl. Wie können wir der Gier der 
Energiekonzerne trotzen und den Blick auf die Zukunft des Planeten 
richten? Eine globale Veränderung kann nur durch eine Bewegung 
von unten entstehen! In seinem neuen Dokumentarfilm verbinden 
die Filmemacher*innen die stärksten Szenen aus ihrem Erfolgs- 
Dokumentarfilm „Power to Change“ mit neu entdeckten mitreißen-
den Geschichten von Klimakriegern aus Deutschland und den USA. 
Darunter so unterschiedliche Persönlichkeiten wie der junge Hip- 
Hop-  Künstler Xiuhtezcatl Martinez, Youtuberin Joylette-Portlock oder 
Hollywood-Actionstar Arnold Schwarzenegger. Sie alle kämpfen für 
das gleiche Ziel: eine saubere, gerechte und sichere Welt durch er-
neuerbare Energien. Der Dokumentarfilm gibt den Menschen eine 
Stimme, die unermüdlich für eine nachhaltige und gerechte Zukunft 
kämpfen. Sie glauben an die Möglichkeit einer Energie-Revolution, 
wenn sich jeder Einzelne engagiert.

GAST: JULIA VERLINDEN, MdB  Bündnis 90/Die Grünen
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Sonntag, 24. November · 15:00 Uhr

LAND DES HONIGS
EINE WAHRHAFTIGE NATURGESCHICHTE

MKD 2018 · REGIE: T. KOTEVSKA, L. STEFANOV · 90 MIN · FSK: 6

In einem entlegenen mazedonischen Dorf steigt Hatidze, eine etwa 
50-jährige Frau, täglich einen Berghang hinauf. Sie macht sich auf 
den Weg zu ihren zwischen den Felsspalten lebenden Bienen-
völkern. Dort entnimmt sie sanft die Honigwaben und singt dabei 
ein uraltes Lied. Zurück auf ihrem Bauernhof kümmert sich Hatidze 
um ihre handgemachten Bienenkörbe und ihre bettlägerige Mutter. 
Gelegentlich fährt sie in die Hauptstadt, um ihren Honig und die 
Körbe zu verkaufen. Eines Tages lässt sich eine Nomadenfamilie 
auf dem Nachbargrundstück nieder – und in Hatidzes beschauliches 
Bienenkönigreich ziehen schallende Motoren, sieben kreischende 
Kinder und 150 Kühe ein. Doch Hatidze freut sich über die neue 
Gesellschaft und lässt weder sich noch ihre bewährte Imkerei oder 
ihre Zuneigung zu den Tieren stören. Doch bald trifft Hussein, das 
Oberhaupt der zugezogenen Familie, Entscheidungen, die Hatidzes 
Lebensweise für immer zerstören könnten.
Sundance Film Festival: Bester Dokumentarfilm

GAST: MARINA KLIEWER  De Immen e.V.
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Sonntag, 24. November · 17:30 Uhr

DARK EDEN
DER ALBTRAUM AUS ERDÖL

D 2010 · REGIE: J. HEROLD, M. D. BEAMISH · 83 MIN · FSK: 6

Im Norden Kanadas liegt der Ort Fort McMurray. 100.000 Menschen 
leben dort, ihren Lebensunterhalt bestreiten sie vor allem durch die 
Arbeit auf den örtlichen Ölsandfeldern. Diese Felder sind eines der 
größten Industrieprojekte der Welt. Das ist auch einer der Gründe, 
warum regelmäßig Menschen aus aller Welt im Ort stranden. Denn 
womit lässt sich besser Geld verdienen als mit Öl? Doch dieses 
schnell gemachte Geld hat auch Schattenseiten – dieses Geld wird 
auf Kosten der Umwelt und der Gesundheit verdient. So werden 
hektarweise Waldbestände gerodet, giftige Gase und Abwasser ver-
unreinigen die Luft und gefährliche Krankheiten machen die Runde. 
Die Filmemacherin Jasmin Herold erfährt dies am eigenen Leib, als 
ihr Partner Michael David Beamish, den sie bei den Dreharbeiten 
kennenlernt, an einer besonders aggressiven Krebsform erkrankt. 
So geht es auch vielen anderen Bewohnern von Fort McMurray. 
Fortan gehen die Regisseure der Frage nach, warum so viele Men-
schen das hohe Risiko in Kauf nehmen, nur um an das schnelle Geld 
zu kommen?
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Sonntag, 24. November · 20:00 Uhr

FAIR TRADERS
WIRTSCHAFTEN MUSS AUCH FAIR GEHEN!

CH 2018 · REGIE: NINO JACUSSO · 93 MIN · FSK: 0

Wirtschaften muss auch fair gehen! Das dachten sich die drei Per-
sönlichkeiten dieses Films und begannen sich neu zu orientieren. 
Sina Trinkwalder, früher Leiterin einer Marketing-Agentur, fertigt heute 
Zero-Waste-Kleidung mit Angestellten, die auf dem Arbeitsmarkt 
kaum eine Chance hätten. Der Textilingenieur Patrick Hohmann lei-
tet zwei Großprojekte in Indien und Tansania für die Herstellung von 
Biobaumwolle, die er direkt vor Ort betreut und unterstützt. Die ehe-
malige Pädagogin Claudia Zimmermann betreibt jetzt einen Biohof 
mit angeschlossenem Dorfladen in der Schweiz und engagiert sich 
gegen Food Waste. Die drei Unternehmer*innen befinden sich in 
den unterschiedlichsten Stadien ihres Lebens und ihrer beruflichen 
Laufbahn. Doch eins vereint sie: die tagtägliche Bemühung faire 
 Arbeitsbedingungen und nachhaltige Produktion mit dem Kosten-
druck der freien Marktwirtschaft zu vereinen und zu zeigen, dass es 
möglich ist Erfolg und Wirtschaftlichkeit ethisch und fair zu gestalten. 

GAST: MAREN BRANDT  Make Monday Sunday
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Montag, 25. November · 15:00 Uhr

DAS WUNDER VON MALS
 EIN DORF IN SÜDTIROL WEHRT SICH

I/D 2018 · REGIE: ALEXANDER SCHIEBEL · 88 MIN · FSK: 0

Wir befinden uns im Jahre 2018 n. Chr. Ganz Südtirol wird von Mo-
nokulturen überrollt und in Pestizidwolken gehüllt … Ganz Südtirol? 
Nein! Ein von unbeugsamen Vinschgern bevölkertes Dorf hört nicht 
auf, den Eindringlingen Widerstand zu leisten. Mit einem Feuerwerk 
der Ideen kämpfen die Dorfbewohner gegen eine Übermacht aus 
Bauernbund, Landesregierung und Pharmaindustrie. Das Ziel: Mals 
im Obervinschgau soll die erste pestizidfreie Gemeinde Europas 
werden. Unglaubliche 76 % der Bevölkerung entscheiden sich 
schließlich bei einer Volksabstimmung in Mals für ein Pestizidverbot 
auf dem Gemeindegebiet. Das Leben in Südtirol ist nicht leicht für 
Bauernbund, Landesregierung und Pharmaindustrie, die weiterhin 
und mit wachsender Verzweiflung versuchen, das kleine Dorf end-
lich zur Aufgabe zu zwingen.
Der Film erzählt davon, dass es zwar schwer ist gegen den Strom zu 
schwimmen, dass es aber gleichzeitig niemanden gibt, der das im 
Nachhinein bedauern würde. Es ist ein Film der zeigt, dass wir nur 
deshalb ohnmächtig sind, weil wir denken, dass wir es sind.
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Montag, 25. November · 17:30 Uhr

DIE INSEL DER 
HUNGRIGEN GEISTER

D/AUS/GB 2018 · REGIE: GABRIELLE BRADY · 94 MIN · FSK: 12

Die Insel der hungrigen Geister ist eine der australischen Weih-
nachtsinseln – genannt Christmas Islands –, auf der sich die unter-
schiedlichsten Dinge abspielen. Auf der einen Seite ist die Insel die 
Heimat von mehr als 40 Millionen Landkrabben, die ausgelöst durch 
den Mondzyklus eine fantastische Reise vom Dschungel-Inneren des 
Eilands an die Küste und in den Ozean beginnen. Es ist die weltweit 
größte Krabbenwanderung ihrer Art; von den chinesischen Einwan-
derern werden die Krabben als „Geister“ bezeichnet. Auf der an-
deren Seite befindet sich hier mitten im Regenwald eine Hoch-
sicher heits-Haftanstalt für Flüchtlinge und Asylsuchende. Poh Lin 
lebt mit ihrer jungen Familie als Trauma-Therapeutin auf der Insel 
und hilft den mutlosen und ausgelaugten Insassen, hört sich ihre 
Geschichten an und verzweifelt dabei selbst immer mehr. Die aus-
tralische Regierung verweigert ihnen allen ein Verfahren auf dem 
Festland. Tausende werden ohne Perspektive und auf unbestimmte 
Zeit an dem eigentlich idyllischen Ort im Indischen Ozean festge-
halten.
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Montag, 25. November · 20:00 Uhr

DER GLANZ DER 
UNSICHTBAREN

F 2019 · REGIE: LOUIS-JULIEN PETIT · 102 MIN · FSK: 6

Vorstellung am Internationalen Tag gegen Gewalt gegen Frauen

Lady Di, Edith Piaf, Salma Hayek, Brigitte Macron: Die meisten der 
Besucherinnen des Tageszentrums für wohnungslose Frauen L’Envol 
nennen sich nach pro minenten Vorbildern. Doch das L’Envol, ein-
ziger Ankerpunkt ihres prekären Alltags, steht vor der Schließung – 
nicht  effektiv genug, hat die Stadtverwaltung beschieden. Drei Mo-
nate bleiben den Sozialarbeiterinnen Manu, Audrey, Hélène und 
Angélique noch, um ihren Schützlingen wieder auf die Beine zu 
 helfen. Und die ziehen kräftig mit. Nachdem die Stadt auch noch 
ein Zeltcamp am Sportplatz räumen lässt, wird das L’Envol zur 
trotzig-heim lichen Unterkunft, in der Betreuerinnen und Betreute 
mit unge ahntem Schwung ganz eigene Wege und Methoden zur 
Re integration entwickeln. Tricks, Schwindeleien, alte und neue 
Freunde: Von jetzt an sind alle Mittel  erlaubt!

GAST: ANNE DUDECK Frauennetzwerk Lüneburg
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Eintrittspreise, Schulkino & Co.

20. LÜNEBURGER 
UMWELT-FILMTAGE

VERANSTALTUNGSTIPP

BUT 
BEAUTIFUL
SAMSTAG, 16.11. 
15:00 UHR
Regisseur Erwin Wagenhofer 
(WE FEED THE WORLD, LET’S 
MAKE MONEY, ALPHABET) stellt 
seinen neuen Dokumentarfilm 
im SCALA Programm kino vor.

EINTRITTSPREISE
je Vorstellung: 7 Euro / ermäßigt: 6 Euro
Besucher*innen unter 18 Jahre: 5 Euro

SCHULVORSTELLUNGEN AM VORMITTAG
Interesse an einer Schulvorstellung am Vormittag mit einem Film 
der 20. Lüneburger Umwelt-Filmtage? Melden Sie sich für eine 
Termin vereinbarung direkt im SCALA Programmkino – per E-Mail 
an info@scala-kino.net oder telefonisch unter (04131) 224 32 22.

Programmänderungen vorbehalten.
Stand: 22.10.2019

Klimaneutral gedruckt auf 100% Recyclingpapier, 
ausgezeichnet mit dem blauen Umweltengel. 

V.i.S.d.P: Edwin Germer für T.U.N. e.V.



WIR DANKEN UNSEREN UNTERSTÜTZERN!

VERANSTALTER

Vereinsrechtlich verantwortlich für 
die 20. Umwelt-Filmtage: T.U.N. e.V.

Barrierefrei ins Kino! Den Fahrstuhl erreichen Sie über den Schröder-
hof gegenüber vom Café Central. Dort links durch die große Tür, noch 
ein paar Meter weiter – und dann mit dem Fahrstuhl in die 1. Etage!

Umwelt-Filmtage


